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(Unsere illustrierte Beilage)

Krück-Ex 13
Eine ebenso sensa- als redak-tionelle medizinisch-wissenschaftliche Reportage

Krankheit ist eine Geisel der Menschheit, sagt schon Horistotteres. Deshalb sind wir
glücklich, unsere Leser auf ein Universalheilmittel vorzubereiten, das an sämtlichen
Patienten des Spitals von Plumplong (Leitung Prof. X) ausprobiert wird und das der
obenerwähnten Geifjel den Zwick abschneidet.

Wir alle leiden an Polypneumatis, Bibiberti, an Eckzehnen, Vasonotoria, Hypernemesis
und Interpostalneuralgie. Deshalb sind wir glücklich, dah uns das Professor Xsche Institut
ermächtigt, als erste Zeitschrift auf den soeben entdeckten Bezwinger dieser unangenehmen

Seuchen aufmerksam zu machen:

KRUCK-EX 13!!!
Krück-Ex 13, in kleinen Quantitäten in der Schweiz bereits an Land gebracht, in einigen
Apotheken schon erhältlich, solange Vorrat. Kurpackung 53 Tabletten Fr. 4.11.

Ganz zufällig gelang es unserem Reporter, einen jahrelang bettlägerigen Patienten des

Plumplongschen Spitals, der an diabetischer Paralysis litt, nach Einnahme der dritten
Tablette auf die Platte zu bannen. Das Bild spricht für sich selbst, Krück-Ex 13 braucht
keiner weiteren Empfehlung.
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